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Die Verwendung synthetischer Wasch- und Spiilmittel bedeutet eine grofle Gefahr fiir unsere Gewisser. Bei Aarburg haben solche
. Detergentien auf der Aare schon ganze Schaumfelder hervorgerufen.

«Lueg emol, Hermann, wie schén sich d Wulken i der Aare schpiegle!»
«Tumms Ziilig — geschter isch Woschtag gsi! »

NEBELSPALTER



	Die Verwendung synthetischer Wasch- und Spülmittel bedeutet eine grosse Gefahr für unsere Gewässer [...]

